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Kein Event ohne Samariterposten
Theo Peter, der seit 50 Jahren aktives Samaritermitglied in Alpnach ist, erklärte die wichtige Arbeit der Samariter.

Christina Lustenberger

Mit dem Start des Jahres laufen
auch die Planungen vieler
Events imSport- oderUnterhal-
tungssektor wieder an. Fas-
nachtsanlässe sind schon invol-
lem Gange und so stehen auch
dieSamariterwieder imEinsatz.

Was braucht es von Seiten
beider Organisationen für ein
gutes Gelingen? Ein Gespräch
mitTheoPeter ausAlpnachver-
schafftDurchblick.

TheoPeter ist seit 50 Jahren
aktives Samaritermitglied. 40
JahreSamariterlehrer, zwölf Jah-
re im technischen Kader des
Verbandes und mit Leib und
Seele zumWohlederMenschen
im Einsatz. Er koordiniert zu-
sammen mit seiner Frau Gaby
Peter zahlreiche Einsätze an
Veranstaltungen.

Formulareausfüllenund
Risikoanalysieren
«Es ist nicht einfacher gewor-
den. Heute braucht es sieben
Formulare, einenPCundhinter-
legte Programme, bis ein Ein-
satz an einem Anlass zustande
kommt» so Theo Peter. Es star-
tet mit der Anfrage des Veran-
stalters zum ortsansässigen Sa-
mariterverein. Die Anmeldung

mit einergenauenBeschreibung
derVeranstaltung führt zumers-
ten Formular. Dieses gibt dem
Samariterverein die Grundlage
für ihren Einsatz.

Der Einsatzleiter macht die
Risikoanalyse, das heisst bei-
spielsweise, wie viele aktiv Be-
teiligtewerdenda sein? Sind sie
körperlich stark gefordert? Wie

gross ist das Unfallrisiko? Wie
viele Zuschauer sind zu erwar-
ten? Istmit einer speziell gefähr-
deten Gruppe zu rechnen? Ist
das Gelände unwegsam, rut-
schig, eisig?

Alles wird sorgfältigst ge-
prüft, bevor es zur Vereinba-
rung zwischen dem Veranstal-
ter und dem entsprechenden

Samariterverein kommt. Dank
der Analyse, kann der Verein
dem Veranstalter auch eine
Kostenberechnungmachen.

Die Samariter sind auf sehr
humanerEbene bezüglich ihrer
Stundenansätze unterwegs. Sie
finanzieren sich durchMitglie-
derbeiträge, Spenden, Event-
einsätzen, Kursleitungen und
teilweise durch Gemeindegel-
der, die jedoch nicht von jeder
Gemeinde gesprochenwerden.
Kurzum,Einsätze anVeranstal-
tungen bilden für sie zwar eine
Einnahmequelle, aber dasWohl
der Menschen steht für sie im
Vordergrund.

Jeder kennt es:Man ist froh,
wenn etwas geschieht, einen
Samariterposten zu entdecken
und deren 1. Hilfe in Anspruch
nehmen zu dürfen.

Regelmässig
aufgefrischtesWissen
Nach der Vereinbarung zwi-
schen dem Veranstalter und
dem Samariterverein folgt die
Einsatzplanung. Ein gutes
Netzwerk ist gefragt. Umeinen
Posteneinsatz leisten zu kön-
nen, braucht es eine fundierte
Ausbildung. Nur wer den IVR
(Interverband Rettungswesen)
Ausweis 2 besitzt, kommt zum

Einsatz. Dieser Ausweis be-
inhaltet verschiedene Ausbil-
dungsstufen, die auch regel-
mässig aufgefrischt werden
müssen.Man ist bei den Sama-
ritern also in guten Händen.

Dies auch in Bezug auf Me-
dikamente. Eine genaue Liste,
abgesegnet vom zuständigen
Arzt des Vereins, wird geschult
und kann dann eingesetzt wer-
den. Samariter beurteilen und
handeln kompetent. Ob eine
Bagatelle oder eine schwerwie-
gendere Angelegenheit, es gilt
zu handeln und kann oftmals
lebensrettend sein. Jeder Ver-
anstalter ist froh, wenn mög-
lichst nichts passiert, aber auch
genau so froh, dass es die Sama-
riter gibt.

Samariter undVeranstalter
arbeitenHand inHand
NachderVeranstaltung kommt
es zur ordentlichen Abrech-
nung aller Beteiligten, in der
alle Stunden und Einsätze auf-
geführt sind. Vieles im Hinter-
grund geschieht ehrenamtlich,
so auch bei denOK’s derVeran-
staltungen. EinHand-in-Hand-
Spiel, welches zu fröhlichen
Stunden für die Bevölkerung
führt und ein paar Gedanken
wert sind.

Die Samariter Alpnach sind mit dem perfekt eingerichteten Einsatz-
wagen unterwegs. Von links: Gaby Peter, Lili Peter, Ruth Berdux, Rita
Gabriel, Theo Peter und Bärti Peter. Bild: zvg
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Ehrung nach 40 Jahren
Vereinsmitgliedschaft
Bei der 66. Generalversammlung des
FrauensportvereinsGiswil wurdenMitglieder geehrt
undNeuzuzüger willkommen geheissen.

Zur 66. Generalversammlung
des Frauensportverein Giswil
durfte die Präsidentin Heidi
Imfeld unseren Fahnen-Götti
Hansruedi Kulli und rund 60
Vereins- und Ehrenmitglieder
im Restaurant Bahnhof in Gis-
wil begrüssen.

Die vier schön erzählten
Jahresberichte von den kleins-
tenVaKi (Vater-Kind) bis hin zu
«Aktiv imAlter»mit anschlies-
senderDiashow liessendas ver-
gangene Vereinsjahr nochmals
aufleben. Von Sonja Wolf wur-
de die Rechnung und das Bud-
get vorgetragen, von der Ver-
sammlung genehmigt und mit
grossemApplaus verdankt.

Auch einen grossenApplaus
erntete die Präsidentin für ihre
Wiederwahl.

Der Verein darf auf treue
und aktive Mitglieder zählen.
Sechs Frauen konnten für ihre
40-jährigeVereinstreue geehrt
werden: AbächerliHeidy, Flüh-
ler-Schröder Franziska, Sigrist-
Fenk Monika, Sigrist-Müller
Mary, Wälti Theres und Zum-
stein Rita. Halter-Steudler An-
nelies durfte sogar ihr 50-Jahr
Vereinsjubiläum feiern. Auch
Sigrist Margrit und Zumstein
Ingrid wurden für 15 Jahre Vor-
turnen geehrt.

Besinnliche Gedanken ge-
hen an unser Ehrenmitglied
von Ah Ursula die am 10. Mai
2023 von uns gegangen ist.
Weiter sind vier Austritte zu
vermelden sowie vier Neumit-
glieder: Achermann Andrea,

Frei Jutta, Gisler Anna Maria
und Kaiser Beatrice wurden
willkommen geheissen. Der
Verein zählt neu 104 Aktivmit-
glieder und 26 Anschlussmit-
glieder.

Die technische Leiterin Pia
Berchtold durfte 20 Gläser für
fleissiges Turnen überreichen.
Sogar jeden Montagabend er-
schien Vreni Enz in der Halle.
Durchschnittlich standen pro
Abend 40 Frauen in der Turn-
halle und genossen ein sehr ab-
wechslungsreiches Turnpro-
gramm mit Body Fit, Pilates,
Rückenturnen, Yoga, Zumba,
Walking, Velofahren und neu
Athletic Flow. Ein grossesDan-
keschön gilt den Vorturnerin-
nen für Ihre tolle Arbeit.

Die Vizepräsidentin Gaby
Fleischmann gab noch einen
kurzen Ausblick ins nächste
Vereinsjahr: Jassen /Kegeln,
Schneeschuhlaufen, Maian-
dacht,Handtäschli Ausflugund
wieder eine GV am07.12.2024

Zum Schluss bedankt sich
die Präsidentin bei allen ganz-
herzlich für das Vertrauen und
Engagement und allen anwe-
senden für die Aufmerksam-
keit. Anschliessend der Gene-
ralversammlung wurden alle
mit einem feinen Dessert be-
lohnt. (zvg)

Hinweis
Weitere Informationen zum
Frauensportverein finden Sie
unter: www.frauensportverein-
giswil.ch.

Schneeschuh-
Wandern
Pro Senectute Am Dienstag,
9. Januar, startet Pro Senectute
Obwalden in die wöchentliche
Schneeschuhwander-Saison.
Anmeldung bei Martin Bucher
(079 341 76 75) undMariette Si-
grist (041 675 13 45). (zvg)
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